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Referenzauskunft Schulleitung				

	Name Kandidat/in
	

	Bewerbung als:
	

	Referenzfirma:
	

	Referenzperson/Funktion: 
	



Einwilligung: Bewerbende haben ihre Zustimmung für die Einholung von Referenzangaben zu geben (vorzugsweise schriftlich). Wenn die Koordinaten auf dem Lebenslauf aufgeführt sind, kann davon ausgegangen werden, dass der Bewerbende seine Einwilligung gegeben hat. 
Einleitung Gespräch: 
Kurze Vorstellung von eigener Person/Funktion, erklären auf welche Stelle sich der/die Kandidat/in beworben hat. Allfällige Spezialitäten der Stelle erwähnen um Einschätzung dazu zu erhalten.
		
Wie würden Sie den Bewerber / die Bewerberin beschreiben? Was sehen Sie als seine/ihre besonderen Fähigkeiten? (berufliche Fähigkeiten aber auch solche in Bezug auf die Persönlichkeit)





		
 Was waren die konkreten Aufgaben bei Ihnen?
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Wie haben Sie die Person erlebt in Bezug auf (die einzelnen Punkte sind gemäß schweizerischer Notenskala einzuschätzen, d.h. 6 = sehr gut, abgestuft bis 1 = sehr schlecht):









		
Gab es spezielle Vorfälle oder Erlebnisse, an die Sie sich erinnern? (positive wie auch negative) 






		
Warum verlässt/verließ die Person Ihr Unternehmen? 





		
Würden Sie die Person wieder einstellen? Wenn ja, wieso? Wenn nein, warum nicht?





		
Gab es auffällige/nennenswerte Absenzen? 





		
Gibt es sonst noch etwas, was ich über die Person wissen müsste?








Referenz eingeholt am (Datum) von (Name/Vorname): 

…………………………………………………………………………………….

Es werden 1-2 Referenzauskünfte empfohlen, wovon eine von einer vorgesetzten Stelle. 
	Nathalie Glatthaar Brändle, IWM, PHBern
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